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Es werden vermisst:
13. Stück Aäbachgesellsehaft-Aktien Nr. 96—108, lautend auf Firma

Bickcl & Cie!, in Wildegg.
Die unbekannten" Inhaber dieser Aktien werden hiermit aufgefordert,

••dieselbe bis zum 7. Februar 1924 dem Bezirksgericht Lenzburg einzusenden,
ansonst sie kraftlos erklärt würden. (W 681)-

Lenzburg, den 3. Februar 1921.
Namens des Bezirksgerichts:

Der Präsident: Lehner.
Der Gerichtsschreiber: Dr. M. Hemmeier.

Es werden vermiest:
Die Zinscoupons für die Jahre 1919—1924 zur Obligation Nr. 4492 der

Spar- und Leihkasse Zurzach per Fr. 800, zu 4%.%, fällig am 2. Oktober,
lautend zugunsten der Kinder I. Ehe des Herrn Josef Binder, Maurer von Bal-
dingen, in, Wettingen.

An den abfälligen Inhaber dieser Coupons ergeht hiermit die Aufforderung,

diese sofort dem Bezirksgericht Zurzach vorzulegen. Im Falle der Nich-
einbringung werden sie nach Ablauf von 3 Jahren' naeh dieser Publikation,
d. h. nach dem 12. Februar 1924 als erloschen erklärt. (W 693)

Zurzaeh, den 9. Februar 1921. Das Bezirksgericht.
M!/*uae

Handelsregister — Begistre de commerce — Reglstro di commercio

L Hauptregister — I. Registre principal — T- Registro prineipaie

Zürich — Zurich — Zurigo
1921. 9. Februar. Motordroschken Ä.-G., in Zürich (S. H. A. B. Nr. 31

vom 31. Januar 1921, Soite 237). Karl Strakoseh ist aus dem Verwaltungsrate
ausgetreten, dessen Unterschrift ist damit erloschen. Erlöschen ist ferner die
Unterschrift des Otto Brunner.

Ger;1 lICC" '<r~r
Bureau Aarberg

Restaurant. — 1921. 9. Februar. Die Firma Johann Brunner, Betrieb
des Restaurants zum Bahnhof, in Aarberg (S. H. A. B. Nr. 114 vom 14. Mai
1919, Seite 822), wird infolge Wegzuges und Verzichtes des Inhabers gelöscht!'

Bureau Biel
Manufaktur waren usw."— 3. Februar. Unter der Firma

A. Jordl-Kocher, Aktiengesellschaft, gründet sich, mit Sitz in Biel, eine
Aktiengesellschaft. Zweek der Gesellschaft, ist der Erwerb und Fortbetrieb
des der Einzelfirma «A. JordiTvoclier» gehörenden Mannfaktnrwarengeschäftes
in Biel. Die Gesellschaft kann neue, verwandte Geschäftszweige einführen,
ähnliche oder verwandte Geschäfte neu errichten, von Dritten erwerben oder
sich an schon bestehenden in irgendeiner Form beteiligen. Sie kann
Zweigniederlassungen erriehlen. Die Gescllschaftsstatuten sind am 26. Januar 1921
festgelegt worden. Die Dauer der Gesellschaft ist unbestimmt. Die
"Aktiengesellschaft übernimmt Aktiven und Passiven der bisherigen Einzelfirma « A.
Jordi-Kocher » in Biel mit Wirkung ab 1. Januar 1921, auf Grundlage des
Inventars und der Uebernahmsbilanz per 31. Dezember 1920 zum Uebernahms-
preis von Fr. 724,739.42 (siebenhundertvierundzwanzigtausend sicbcnliundert-
neununddreissig und «/i« Franken), entsprechend dem Bilanzwert der
Aktiven. Der Uebemabmspreis wird von der Aktiengesellschaft geleistet durch
Uebernahme sämtlicher Passiven der bisherigen. Firma « A. Jordi-Kocher»,
betragend Fr. 488,369.65, durch Aushändigung.von 185 Aktien ä Fr. 1000 an
den .Inhaber der Einzelfirma «A. Jordi-Kocher'in Biel», Fr. 185.000, und
durch Bezahlung von Fr. 51,369.77. Das Gesellschaftskapital beträgt Fr.
250,000 (zweihundertfiinfzigtausend' Franken), geteilt in 250 Aktien von
Fr. 1000, welche auf deii Namen lauten und voll rinbezahlt sind. Die Aktien
können in Zertifikate von Fr. 5000 und Fr. 10,000 zusammenge1:1 sst werden.
Alle an die Aktionäre zu criassendeu Bekanntmachungen erfolgen durch
eingeschriebenen Brief au die im Aktienbuch eingetragenen Aktionäre. Die
gpsotzlieh vorgeschriebenen Publikationen erfolgen im Schweizerischen Ilan-
delsamtsblätt. Der Verwaltungsrat bestellt aus 3—5 Mitgliedern. Vorläufig ist
er zusammengesetzt aus: Adolf Jordi-Kocher. von Gondiswil, Kaufuiaun. in
Biel; Adolf Jordi, Sohü, von Gondiswil, Kaufmann, in Biel; Arthur Holzgang,
voii Küssnacht (Schwyz), Kaufmann, in Biel. Jedes Mitglied des Verwaltungs-
ratos führt für die Gesellschaft die rechtsverbindliche Einzelunterschrift. Gc-
sehäftslokal: Zentralstrasse'47.

Uhrenfabrikation. — 4. Februar. Aus der Kommanditgesellschaft
unter der Firma Louis Pöcaut &Cie., Uhrenfabrikation, mit Sitz in

Biel (S. H. A. B. Nr. 20 vom 25. Januar 1916), ist der Kommanditär Paul
Peeaut ausgetreten. Dessen Kommanditbeteiligung von Fr. 2000 ist erloschen:
An dessen Stelle tritt als Kommanditär. ein mit einer Einlage von Fr. 2000
Albert Steininanh-Pöcaut, von Gcmpenach, Techniker in La Chaux-de-Fonds.

Massenfabrikation und Spezialität von Calotten
aus Aluminium. — 8. Februar. Einträgung von Amtes wegen gestützt
auf den Regiernngsratsbeschluss vom 14. Januar 1921: Anhand Schütz, von
Martlsberg, Mechaniker, Georges Theurillat, von St. Brais, Mechaniker, lind

Mathias Wüthrich, von Lyss, Wirt, alle wohnhaft in Biel, haben sich unter der
Firma. Schütz & Cie., mit Sitz in Biel, zu einer Kollektivgesellsehaft vereinigt,
welche am 9. Juli 1920 begonnen hat. Massenfabrikationsgeschäft mit
Spezialität von Calottes aus Aluminium." Dufourstrasse 57:

Bureau, de Delemonl
3 fövrier. Sous la denomination de Fanfare de Vieques l'Elite, il a etö

fonde ä Vieques les 24 oetobre 1919 et 9 octobre 1920, une ässoeiat.i on
dans le sens de;l'art. 60 du C. c. s., et qui a pöur but la culture de la musique
et son siege k: Vieques. La duree en est illimitöe. Pour ötre membre de la
sociötö il'faut ötre re§u par l'assemblee generale et signer le röglement. Le
droit d'cntröe est fixö: 1. ä fr. 5 pour un membre n'ayant pas d'instriunent
et lie Sachaut pas jouer; 2. ä fr. 2.50 pour celui qui possüde'un instrument;
3. k fr. 2. 50,ponr celid qui saehant jouer ne possede pas d'instrument; 4. Pas
de raise d'entree povr celui qui saehant jouer possede un instrument. Les
liienibres artifs payent une. cotisatiou mensuelle de un franc. Tout membre
dösirant quitter la sociötö doit adresser sa demission au eomite avec motif
valable pour etre ensuite soumise ä l'assemblee generale. Les organes de la
societö sorit l'assemblee gönerale et un comitc dc sept membres. Le comite est
nommö par l'assemblöe gönerale au bulletin secret. La soeiöte est engagöe
par la signature collective du prösident et du secretaire. Le prösident est
Gustave Friche. maröchal,' originaire de Vieques, y deraeurant; le secrötaire
est Joseph Beuchat. meunier, originaire de Vieques, oü il'demeure. Les
membres de la societe sont solidairemerit responsables pendant une duröe de
5 ans, ä partir du jour de leinr demission, des engagements qu'iis ont assumes
envers des tiers en agissant conjointement ou par l'entremise des representants
de la societö. La soeiöte cessera, d'existef h partir du jour oü eile ne sera plus
composöe que de cinq membres; en cas .de dissolution les fonds. en caisse et
restes sans emplöi seront destinös la commune, et ne pourront ötre. empioyös
que pour la formation d'une nouvelle soeiötö de musique. Les instruments
deviendront la propriötö de la commune de Vieques pour le recouvrement de
fr. 4000 versös par eette derniere. Les publications seront faites dans les
journaux les plus röpandus de La contröe.

Bureau Frut igen

Zündwar.enfabrikation. — 9. Februar. Inhaber der Firma
Eduard Theilkäs-Gyseler, Fabrikant, in Weugi (Gemeinde Reichenbach), ist
Eduard Theilkäs äliic Gyscler, von Niederstocken, Fabrikant in Wengi. Zünd-
waren fäbrikation.

Urf — Urf — Uri
Salzstätte, Spezereien, Tuchwgren. — 1921. 9. Februar. Die

Firma Jost Furrer-Püntener, iri Erstfeld, Salzstätte und Handlung in
Spezereien und Tuchwaren (S. H. A. B. Nr. 138 vom 1: Juni 1920, Seite 1022),
ist infolge Ablebens des Inhabers erloschen.

9. Februar. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Elektrizitätswerk
Altdorf, mit Sitz in Altdorf (S. H; A! B. Nr. 277 vom 9. November 1911,
Seite 1866), hat in der ausserordentlichen Generalversammlung vom 8. Juni
1920 das Gesellschaftskapital von Fr. 1,000,000 auf Fr. 3,000,000 (drei
Millionen Franken) erhöht. Dasselbe ist voll einbezahlt und ist eingeteilt in
3000 Aktien zu Fr! 100 auf den Namen (Nr. 1 bis 3000) und in 27,000 Aktien
zu je Fr. 100 auf den Inhaber lautend! Der § 3 der Statuten wurde diesem
Beschlüsse entsprechend abgeändert. Die an Peter lumber in I.üzcrn. erteilte
Prokura; ist erloschen.

Schwyz — Schwyz — Svitto
1920. 12. Januar. Die Landwirtschaftliche Konsumgenossenschaft Rofen-

thurm, in Rotenthurm (S. H. A. B. 1917, Nr. 59, Seite "410, und 1919, Nr. 192,
Seite 1426), ist nach beendigter Liquidation erloschen.

Nidwaiden — Umerwald-le-bas — Unterwaiden basso
1921. 7. Februar. Unter der Firma "Kurhaus Brunni A.-G. hat sich, mit

Silz in Hcrgiswil (Nidwaklen), und auf unbestimmte Dauer, am 29. Dezember
1920 eine Aktiengesellschaft gegründet: Zweck der Gesellschaft, ist die
käufliche Erwerbung, der Fortbctrieb Und eventuell die Erweiterung der bisher
von Gebrüder Emil und Arnold Moeri betriebenen Pension und Liegenschaft

<i Bninni», in Hergiswil a. See. Das Aktienkapital beträgt Fr. 65,000
(filnfundsechzigtausend Franken), und ist eingeteilt in 130 auf den Namen
lautende Aktien zu je Fr. 500. Die Gesellschaft übernimmt käuflich mit
Rückwirkung auf 30. November 1920 das Kurhausgebäüde mit Land und Wald
<iBrunni», sowie sämtliche Mobilien, Vorräte,'sämtliche Verträge, überhaupt
alle Aktiven und Passiven, gemäss der auf 30. November 1920 abgeschlossenen
Bilanz (Aktiven Fr. 139,626. 69; Passiven Fr. 74,626. 69). Der Uebernahme-
preis beträgt'Fr. 139,626. 29. An diesen Ucbernahmeprcis erhalten die
bisherigen Eigentümer der Kurhaus Brunni-Besitznng 96 voll libcricrte," auf
ihren Namen lautende Aktien der Gesellschaft, und zwar Emil Mocri 48 Stück
und Arnold Moeri 48 Stück. Die Organe der Gesellschaft sind: Die .General¬
versammlung, der Verwaltungsrat und die Kontrollstelle. Die Einladung zur
Generalversammlung erfolgt durch eingeschriebenen Brief, und zwar min-
<!• stens acht Tage vor dem betreffenden Termine. Der Verwaitungsrat übt
die oberste Geschäftslcitung der Gesellschaft aus: er.vertritt die Gesellschaft
Dritten gegenüber und bezeichnet diejenigen seiner Mitglieder, welche für die
Gesellschaft zu zeichnen befugt sein sollen uiid bestimmt auch die Form der
Zeichnung. Der Verwaitungsrat setzt sich aus drei Mitgliedern zusammen,
nämlich: Arnold Moeri, Kaufmann, von l.yss, in Bcru, Präsident: Jean Müller,
Hotelier, von Sigriswil (Bern), in Luzcrn, Vizepräsident, imd Arturo Isepponi,
Inspektor der Schweiz.Unfallversicherungs-Anslalt, in Luzcrn, von Posckiavo
(Graubündcu), in Luzcrn, Aktuar. Präsident und Aktuar führen-kollektiv
«he rechtsverbindliche Unterschrift für die Gesellschaft. Die gesetzlich
geforderten Publikationen erfolgen im « Nidwaldner Amtsblatt ».
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Freiburg — F'rfbourg — Frlborgo
Bureau d'Estaoayer-le-Lac

Boucherie. — 1921. 9 fövrier. La raison de eommeree Ernest Roulin,
boueherie, ä Eslavayer-le-Lae (F. o. s. du e. du 22 oetobre 1919, n° 253,.
page 1855), est radide ensuite de renoneiation du titulaire.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cltti
Auto-Camionnage, Spedition, Möbeltransporte. — 1921. T.Fe¬

bruar. Inhaber,der Firma Jacques Horand, in Basel, ist Jakob Horand, von
Sissaeh (Baseband), wohnhaft in Basel. Auto-Camionnage, Spedition und
Möbeltransporte. .Küehengasse 10.

Optisehe Waren. — 7. Februar. Inhaber der Firma Julius Faber,
in Basel, ist Julius Faber, deutscher Staatsangehöriger, wohnhaft in Stuttgart.

Die Firma erteilt Prokura an Charles Rossel, von Tramelan-Dessus,
wohnhaft in Basel. Optisehe Waren. Sehifflände 1.

8. Februar. Aus dem Vorstände der Genossensehaft unter der Firma
Witwen- und Waisenkasse vormals der -Handlungsdiener Iii Basel, in Basel
(S. H.A. B. Nr. 305 vom 28. Dezember 1916, Seite 1963), ist der bisherige
Vorsteher Carl Sehmidt-Loosli infolge Todes augesehieden, dessen Unterschrift
ist erlosehen. An seiner Stelle wurde zum Vorsteher gewählt der bisherige
Beisitzer Wilhelm Gessler-Horner, Kaufmann, von und in Basel. • Derselbe
führt die rechtsverbindliche Unterschrift kollektiv mit dem Sehreiber oder
dem Kassier. Als Beisitzer wurde gewählt Hans Hübseher-Stauber, Kaufmann,
von und in Basel.

Wirtschaft. — 8. Februar. Die Firma J.K.Martin-Birk, in Basel
(S. H. A. B. Nr. 247 vom 4. Oktober 1907, Seite 1722), Wirtsehaftsbetrieb,
ist infolge Todes des Inhabers erlosehen. Aktiven und Passiven gehen über an
die Firma «Anna Martin-Birk », in Basel.

Inhaberin der Firma Anna Martin-Birk, in Basel, ist Witwe Anna Martin-
Birk, von und in Basel. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der
erlosehenen Firma « J. K. Martin-Birk », in Basel. Wirtsehaftsbetrieb. Baeh-
lettenstrasse 19 (zum Lindenhof).

Appenzell A.-Rh. — Appenzell-Rh. ext. — Appenzelle» est
1921. 18. Januar und 9. Februar. Unter der Firma Landwirtschaftlicher

Bezirks-Verband App. Hinterland besteht, mit Sitz in H e r i s a u, auf
unbestimmte Zeit eine Genossenschaft, deren Statuten am 18. März 1917
und 27. August 1920 festgestellt worden sind. Zweek der Genossensehaft ist,
die Landwirtschaft zu fördern, dureh: 1. Gemeinsamen Bezug landwirtschaftlicher

Bedarfsartikel; 2. gemeinsamen Absatz eigener Produkte; 3. Beratung •

und Unterstützimg von wichtigen Veranstaltungen und zweckmässigen
Einrichtungen landwirtschaftlicher Natur. Dureh Besehluss der Delegierten
Versammlung kann das Tätigkeitsgebiet erweitert werden. Ein direkter Gewinn
wird nieht beabsichtigt. Mitglied der Genossenschaft kann'jede landwirtschaftliche

Vereinigung der hinterländisehen Gemeinden werden. Die Aufnahme gilt
als vollzogen, wenn der eintretende Verein seinen Beitritt zu der Genossensehaft

erklärt hat und die Aufnahme dureh die Delegiertenversammlung
genehmigt ist. Bei neueintretenden Mitgliedern wird ein entsprechender Eintrittsbeitrag

dureh die Delegiertenversammlung festgesetzt Austritte können erst
naeh Ablauf der ersten drei Jahre seit dem.Bestehen der Genossensehaft
erfolgen. Sie sind auf Ende des mit dem 30. Juni abschliessenden Reehnungs-.
jahres einzureichen. Dureh Austritt während des Rechnungsjahres -verzichtet!
das austretende Mitglied auf jeden Anteil am Jahresgewinn, haftet aber gleieh-j
wohl mit an einem allfälligen Defizit am Sehlusse des Jahresl Wenn eine
Schuldbetreibung gegen ein Genossenschaftsmitglied angewendet werden muss,j
berechtigt dies den Vorstand zum Antrag auf Ausschluss desselben dureh die
Delegiertenversammlung. Die Beiträge der Genossenschaftsmitglieder bestehen)
in den Provisionen, welehe bei der Abgabe von Waren mit dem Kaufpreis1
erhoben werden. Uebersehüsse, die sieh aus der Tätigkeit der Genossenschaft
ergeben, dürfen nieht verteilt werden, bis der Betrag von 10,000 Fr. erreiehti
ist; naehher besehliesst die Delegiertenversammlung über die Verwendung deri
Uebersehüsse. Die jährliehen Uebersehüsse und Gewinnanteile beim « Verband
landwirtsehaftl. Genossensehaften des Kts. St. Gallen und benachbarter
Gebiete », dessen Mitglied die Genossensehaft ist, werden den Genossenschaftsmitgliedern

im Verhältnis ihrer Bezüge gutgeschrieben und entsprechend
verzinst. Flir die Verbindlichkeiten der Genossensehaft haftet in erster Linie das
Genossensehaftsvermögen. Wenn dieses nieht ausreicht, haften die Mitglieder"
naeh prozentualem Verhältnis ihrer Bezüge in den letzten fünf Jahren mit
ihrem Vermögen und darüber hinaus mit höchstens 20 Fr. für jedes
Einzelmitglied ihrer Genossensehaft. Die Organe der Genossensehaft sind: 1. Die
Delegiertenversammlung, an die jedes Mitglied drei Delegierte abzuordnen
berechtigt ist und an weleher mit gleiehen Reehten wie die Delegierten die
Mitglieder des Vorstandes teilnehmen; .2. ein Vorstand von drei Mitgliedern,
und 3. die Reehnungskommission. Die rechtsverbindliche Unterschrift für die.
Genossensehaft führen der Präsident und der Geschäftsführer kollektiv. Der
Vorstand besteht zurzeit aus folgenden Mitgliedern: Ernst Jakob Frisehkneeht,
Landwirt, von Sehwellbrunn, in Herisau, Präsident; Jakob Müller, Landwirt,
von und in Stein, Vizepräsident, und Christian Holderegger, Kaufmann, von
Gais,' in • Herisau, Geschäftsführer, der zugleieh das Amt des Kassiers und
Aktuars besorgt. j •

_ • 9. Februar. Genossensehaft unter der Firma Kreditschutzverein Teufen
und Umgebung, mit Sitz in Teufen (S. H. A. B. Nr. 305 vom 30. Dezember
1915, Seite 1764 und dortige Verweisungen). Aus dem Vorstande ist der bis^

herige Beisitzer Jakob Hörler ausgeschieden. Der Vorstand setzt sieh zurzeit
foigendermassen zusammen: Osear Senn, Kaufmann, von Unterkulm (Aargau),
Präsident; Johannes Stadelmann, Bäeker, von Arbon (Thurgau), Vizepräsident;

Johann Konrad Oertli, Buchhalter, von Teufen, Kassier; Johann Heinrieh

Müller, Elektriker, von Oerlikon (Zürieh), I. Aktuar; und Emil Wetter,.
Sehlosser, von Teufen, II. Aktuar; alle wohnhaft in Teufen. Die rechtsverbindliche

Unterschrift für die-Genossenschaft führen der Präsident und der
Vizepräsident je einzeln. • i

Graubünden — Grisons — Grigioni

Handelsgeschäfte aller Art. — 1921. 8. Februar. Die Aktiengesellschaft

unter der Firma «Nova », mit Sitz in Davos-Platz (S. H. A. B. Nr. 116

vom 18. Mai 1918, Seite 803), hat sieh mit Besehluss der Generalversammlungen
vom 14. Januar 1921 und 1. Februar 1921 aufgelöst. Die Liquidation wird
unter der Firma Nova in Liquidation dureh den bisherigen Verwaltungsrat
Pleinrieh Knippcr, Kaufmann, von Metz (Lothringen), in Zürieh VI, Germaniastrasse

55, durchgeführt. Die Prokura Johanna Knipper ist erlosehen.
Commestibili e mereeria. — 9 febbraio. La ditta Vva. Maria Garri,

negozio in eommestibili e mereeria, a San Vittore (F. u. s. di e. n° 173 del

26 luglio 1916, pagina 1178), viene eaneellata per eessazione del eommereio.
Luxusartikel. — 9. Februar. Die Firma Maria Wormser-Ferrario,

maison spöeiale d'objets de luxe, in Davos-Platz (S. H. A. B. Nr. 303 vom
28. Dezember 1915, Seite 1751), ist infolge Hinsehiedes der Firmainhaberin
erlosehen.

II. If. 1921

Waren aller Art. — 9. Februar. Die Firma-Max'H. Marugg, Import
und Export von Waren aller Art, in Lanquart (S. H. A. B. Nr. 90 vom 8. April
1920, Seite 650), wird infolge Konkurses von Amtes wegen gestriehen.

Aargau — Argovie — Argovia
Bezirk Baden

1921. 9. Februar. Unter der Firma Aktiengesellschaft « Columbus» für
elektrische Unternehmungen («Columbus» Soci£t£ Anonyme d'entreprises
llectriques) («Columbus » Societä Anonima per imprese elettriche) besteht
infolge Verlegung des Gesellsehaftssitzes von Glarus naeh'Baden in Baden
eine Aktiengesellschaft. Gegenstand des Unternehmens sind Finanzgeschäfte
aller Art, soweit sie die Konzessionierung, den Bau, den Betrieb, die Umwandlung,

aueh den Erwerb oder die Veräüsserung von Unternehmen oder Verfahren
im Gebiete der angewandten Elektrotechnik oder Elektrochemie betreffen.
Die Gesellschaft kann aueh Unternehmen auf diesem Gebiete auf eigene Rech7
nung ins Leben rufen, betreiben, erwerben, veräussern, paehten, verpachten,
sieh bei solehen Unternehmungen Dritter beteiligen und alle Massnahmen
ergreifen und Geschäfte betreiben, die.damit in Verbindung stehen oder zur
Erreichung ihrer Zweeke angemessen erseheinen. Die Gesellschaft ist aueh
ermächtigt, Immobilien zu erwerben. Die Gesellschaft kann dureh Besehluss
des Verwaltungsrates Filialen, Zweigniederlassungen oder Agenturen in der
Sehweiz und im Auslande erriehten. Die gültigen Statuten datieren vom
22. Dezemb?r 1920. Das Unternehmen ist zeitlieh nieht beschränkt. Das
Grundkapital ist auf vierzig Millionen Franken (Fr. 40,000,000) festgesetzt,
eingeteilt in 80,000 auf den Inhaber lautende Aktien, Serie A Nr. 1 40,000
und Serie B Nr. 1 40,000 zu je Fr. 500 Nennwert. Hiervon sind begeben
und voll einbezahlt Fr. 30,000,000, also 60,000 Aktien zu je Fr. 500, wovon
Fr. 20,000,000, also 40,000 Aktien von Serie A, und Fr. 10,000,000, also
20,000 Aktien von Serie B. Die noeh nieht begebenen Fr. 10,000,000 Serie B
werden später begeben. Die Aktien der Serie B erhalten vor den Aktien der
Serie A eine Dividende bis 7 %. Im Falle der Auflösung der..Gesellschaft
werden aus dem Ergebnis der Liquidation naeh Tilgung sämtlieher Sehulden
und der Liquidationskosten zunäehst die Aktien Serie B Nr.,1 40,000 und
hiernaeh die Aktien Serie A Nr. 1 40,000, je bis zur Höhe des einbezahlten
Betrages, zurüekbezahlt. Vom Uebersehuss erhalten alsdann sämtliehe Aktien
eine weitere Liquidationsquote von bis 50 % des darauf einbezahlten Betrages.
Wenn-während fünf auf einander folgenden Jahren auf sämtliehen Aktien
wenigstens sieben Prozent Dividende ausbezahlt worden sind; sind alle Aktien
einander gleichgestellt. Die Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen
Handelsamtsblatt .und eventuell weitern vom Verwaltungsrat bezeichneten
Publikationsorganen. Der Venvaltungsrat bezeichnet diejenigen Personen,
welehen die rechtsverbindliche Unterschrift zusteht und die Art der Zejehnung,
jedoeh mit der Beschränkung, dass die Gesellschaft nur dureh kollektive Unterschrift

zweier Personen verpflichtet werden kann. Der Verwaltungsrat ist
bestellt wie folgt: Präsident.ist: Waller Boveri, Industrieller, von und in
Baden; Vizepräsident ist: Giovanni Battiste Pirelli, Industrieller, italienischer
Staatangehöriger, in Mailand; weitere Mitglieder sind: Charles Brupbaeher,
Bankier, von Wädenswil, in Zürieh; Juan Carosio, Ingenieur, italienischer
Staatsangehöriger, in Buenos Aires; August Dotzheimer, Kaufmann, deutscher
Staatsangehöriger, in.Baden (Sehweiz); Carlo Feltrinelli, Bankier, italienischer
Staatsangehöriger, in Mailand; Hermann Grüebler,'Bankdirektor, von Veltheim

bei Winterthur, in Zürieh; Henri Heer, Industrieller, von Zürieh, in
Bellikon; Alberto Lodolo, Bankdirektor, italienischer Staatsangehöriger, in
Mailand; Agostino Nizzola, Ingenieur, von Loeo, Tessin, in Baden; Alberto
•Pirelli, Industrieller, italienischer.Staatsangehöriger, in Mailand; Alfred Sara-
sin, Bankier, von und in Basel; Ernst Sehmidheiny, Industrieller,-von Balgaeh
b. Heerbrugg, in Heerbrugg; Eduard Tissot, Ingenieur, von Le Locle, in Basel;
Gianfraneo Tosi, Industrieller; italienischer Staatsangehöriger, in Legnano;
Pietro Vaeeari, Kaufmann, italienischer Staatsangehöriger, in Mailand, und
Giuseppe Bueeoli, Bankdirektor, italienischer Staatsangehöriger, in Paris.
Zur Führung der für die Gesellschaft rechtsverbindlichen Unterschrift,
kollektiv je zu zweien, sind ermächtigt: der Präsident: Walter Boveri, Industrieller,

von und in Baden; der Vizepräsident: Giovanni Battiste Pirelli, Industrieller,

italienischer Staatsangehöriger, in Mailand; sowie die Mitglieder: Juan
Carosio, Ingenieur, italienischer Staatsangehöriger, in Buenos Aires; August
Dotzheimer, Kaufmann, deutscher Staatsangehöriger, in Baden (Sehweiz);
Agostino Nizzola, Ingenieur, von Loeo (Tessin), in Baden (Sehweiz), und
Pietro Vaeeari, Kaufmann, italienischer Staatsangehöriger, in Mailand.

Thurgau — Thurgovie— Thurgovia

Kurz-, Weiss- und Wollwaren usw. — 1921. 5. Februar. Die
Kommanditgesellschaft unter der Firma May & Co., Kurz-, WeissT, Wollwaren,
Konfektion, Haushaltungsartikel, in Arbon (S. H. A. B. Nr.'5 vom 8. Januar
1919, Seite 24), hat sieh aufgelöst infolge Uebergangs des Geschäftes an die

Aktiengesellschaft May & Co., in Arbon; die Firma ist naeh durchgeführter
Liquidation erlosehen.

7. Februar. Die Schweinezuchtgenossenschaft Weinfelden & Umgebung,
in Weinfelden (S. H. A. B. Nr. 188 vom 25. .Juli 1913, Seile 1374 und
Verweisungen), hat in der Generalversammlung vom 12. Januar 1921 in'
Abänderung von § 14 der Statuten beschlossen, dass der Vorstand statt wie bisher
aus fünf nunmehr aus drei Mitgliedern zu bestehen habe. Arnold Kessler,
David Renz und Emil Wartmann sind ausgetreten; in den Vorstand wurde
gewählt als Präsident: Jean Benz, Gutswirtsehaft, von Sehwamendingen, in
Gillhof, derselbe führt kollektiv mit dem bisherigen Aktuar Otto Wartmann,
Landwirt, von St. Gallen, in Holzhof,. die rechtsverbindliche Unterschrift
namens der Genossensehaft. Jakob Anton Haag ist als Präsident'zurückgetreten

und seine Unterschrift erlosehen. verbleibt jedoeh im Vorstände als
Beisitzer.

9. Februar. Braunviehzuchtgenossenschaft Kreuzlingen, in Kreuzlingen.
(S. H. A. B. Nr. 73 vom 28. März 1917, Seite 512)." An Stelle des infolge Todes
ausgeschiedenen Jakob Lang, ist in den Vorstand als Aktuar gewählt worden:
Otto Dultle, Gastwirt zum Adler, deutscher Staatsangehöriger, in Emmishofen.

Präsident in Verbindung mit dem Aktuar oder dem Kassier führen
die rechtsverbindliche Unterschrift.

9. Februar. Konsumverein Arbon, Genossensehaft, in Arbon (S. H. A. B.
Nr. 294 vom 15. Dezember 1917, Seite 1955, und Nr. 261 vom'2. November
1918, Seite 1727). Othmar.Dahinden und Max Maurer sind ausgetreten; neu
in den Vorstand sind gewählt worden: Jean Deueher, Meehaniker, von Steek-
born, und Ulrieh Hörler, Sehreiner, von Speieher, beide in Arbon.

Autorad- und Skifabrik. — 9. Februar. Rudolf Ettinger, in Davos-
Platz, und Christian Ettinger, in Filisur, beide von Davos, haben unter der
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Firma R. & Chr. Ettinger, in Diessenhofen, eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, .welche am l.Novembcr 1920 begonnen hat. Autorad- und
Skifabrik.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau d'Aigle

Entrepreneur, fournitures.pour constructions. — 1921. 9 fö-
vrier. La maison L. Ronchi, ä Bex, entrepreneur, fournitures pour constructions,

gros et detail (F. o:s. du e. du 14 mai 1883), est radiöe ensuite de döces
du titulaire.

Fabrique de savon. — 9 fdvrier. La maison Armin Aellen, ä Bex,
fabrique de savon (F. o. s. du c. du 15 aoüt 1919), est radide d'office ensuite
de faillite du titulaire. '

Ma^onnerie et construction de bätimcnts. — 9 fdvrier. La
maison M. Ronchi,. ä Bex, entreprise de ma$onnerie et de, contructions de
bätiments (F. 6. s. du e. du 16 octobre 1909), est radide ensuite de cessation
de commerce.

9 fdvrier. La succursale de la «Banque d'Escompte et de ddpöts», ä
Lausanne, dtablie a Aigle, sous la raison Banque d'Escompte et de ddpöts, Agence
d'Aigle est radiee, le conseil d'administration de l'dtablissement ayant decidd
sa suppression (F. ö. s. du c. du 3 avril l911).

Bureau d'Echaltens
Cafetier et restaurateur. — 9 fdvrier. Le chef de la

maison Daniel Jordan, ä Echallens, est Daniel,. fils de Henri Jordan, de
Mdzieres, demeurant ä Echallens. Exploitation du cafd du Midi et restaurateur.

'

Bureau de Lausanne
Voitures et artieles pour enfants; ameublcnicnts. tapisserie,

bonneterid, confeetions. — 25 janvicr. La maison E. Fessler, ä

Lausanne, voitures et artieles pour enfanls, arrieublcmcuts, tapissier (F. o. s.
du e. du 3 octobre 1912), ajoute ä son genre, de commerce bonneteric et
confeetions.

7 fdvrier. Sous la raison sociale Fondation Conrad Bourgeois, il a dtd
constitud le 4'janvier. 1921 une fondation rdgie par les artieles 80 ä 89
du Code civil suisse. La fondation a son sidge ä Lausanne. Sa durde est
illimitde. Elle a pour objet la erdation et l'administration d'un fonds de secours
en faveur'des agents forestiers supdrieurs du canton de Vaud, et a titre sub-
sidiaire, de faciliter et d'encourager des travaux et dtudes se rapportant ä
la sylviculture vaudoise. Le capital de la fondation est inalidablc, il est
constitud: a) par la remise de 31 obligations de fr. 1000 ehacune de l'emprunt
5 % du Canton du Tessin, que font les trois fils de feu Conrad Bourgeois;
b) par les contributions ä vie ou annuelles des membres de la fondation;
e) par des dons et legs; et d) par la capitalisation d'une partie des revenus.
La fondation est administrde par un comitd de direction, composd de trois
membres, nommds par l'assemblde gdndrale. Les membres du comitd de
direction sont'Ernest Muret, de Morges, cbef du service des forets du canton
de Vaud, ä Lausanne; Auguste Barbey, de Chexbres, expert forestier, ä
Lausanne, et de Jean-Jaeques Luze, de Treycovagnes et Neuehütel, inspccteur
forestier, ä Cbigny. Le comitd represente la fondation vis-a-vis des tiers et il
l'engage par la signature collective de deux de ses membres. Bureau: Service'
cantonal des Förets, Citd, Lausanne;

Bureau de Vevey
5 fdvrier. La societd anonyme Socidtd Immobilidre de Caux, dont le siege

eat ä Mo ntreux les PI an ches (F. o. s. du c. des 17 fdvrier 1899, n°49,•
page 194, et 25juinl917, n" 145, page 1032), fait inscrire ce qui 'suit: 1. Dans
son assemblde gdndrale extraordinaire du 26 novembre 1920, eile a revisd ses
Statuts et apportd par lä, les modifications suivantes aux'faits'publids ä ce
jour: a) eile a pour but: l'achat et le vente de terrains, la erdation et l'exploi-
tation d'hötels, ainsi que de villas et chalets; b) le capital social est fixd ä la
somme de deux millions einq cent mille franes. Ii est divisd en: 1. 7500 aetions
de prioritd de 200 francs chacune; 2. 5000 actions ordinaires de 200*francs
chacune dgalement, toutes entierement libdrdes et au porteur. 2. La rdvision
a, en outre,- portd sur d'autres artieles non soumis a publication. 3. Le Conseil
d'administration est aetuellement composd comme suit: Alexandre Emery,
d'Etagnidres, propridtaire, domicilid ä Montreux, prdsident (ddjä inscrit);
Lucien Chessex, des Planches, avocat, domieilid ä Territet, socidtaire (ddjä
inscrit). Membres: Dr. Alfred Chatelanat, de Moudon, docteur-mddecin,
domieilid ä Veytaux; Rend de Gautard, de Vevey, banquier, domicilid ä
ßt-Ldgier; Jeam Russwyl, de Buchegg (Soleure), banquier, domicilid ä
Montreux. Aurele Sandoz, du Locle et-les "Ponte de Martcl, banquier, domieilid ä

Lausanne, et Adrien Veyrassat, de Vevey, avocat.; domicilid ä la Tour-de-Peilz.
Pavage. -°—-l fdvrier. La raison Pierre Maolet, ä Vevey, entreprise

gdndrale de pavage (F. o. s. du c. du 18 janvier 1917, n° 14,' päge 90), est radide
d'office ensuite de faillite.

7 fdvrier. La soeictd anonyme Nestld and Anglo Swiss Condensed Milk
Company, dont les sieges sociaux sont ä Cham (Zoug) et Vevey (Vaud) (F. o. s.
du c. des 23 juin 1905, n° 262, page 1045: 7 juillet 1920, n° 175, page 1312),
fait inserire que son conseil d'administration est aetuellement compose comme
suit: Gustave Aguet, de Lutry, industriel, domieilid ä Londres, prdsident;
Jules-Auguste Mayor, de Ballens, Mollens et Tartegnin, rentier, domicilid ä

Vevey, vice-prdsidcnt; Caspar-Wilhelm Escher, de Zurich, rentier, domieilie
ü Zurich, viee-prdsident; membres: Benjamin Bossier, de Vevey et Rouge-
mont, banquier, domieilid ä Paris; Auguste Roussy, de Gesscnay et Vevey,
industriel, domicilid ä la Tour-de-Peilz; Charles Vischcr, de Bäle-Ville, industriel,

domicilid ix Bäle; Hippolyte Saurer, de Arbon, industriel, domicilid ä

Arbon; Frcd-llarte Page, de Dixon (Illinois, Etats-Unis d'Amdrique), industriel,

domicilid ä Cham; Alfred Liotard-Vogt, citoyen fran?ais, commer^ant,
domicilid ä Londres.

Gypserie et peinturc. — 7 fdvrier. Fernand Chioeca, d'Envy (Vaud),
et Marius Liaudet, de Montpreveyres (Vaud), tous deux domicilids ä Vevey,
ont eonstitud, ä'Vcvey, sous la raison sociale Chiocca & Liaudet, une socidtd
en nom eolleclif commencdc le lor janvier 1921. Entreprise gcndrale de gypserie

et peinture:' Ruellc du Lac n° 4.

Genf — GenSve — Glnevra
Tapis d'Orient. — 1921. 8 fdvrier. La maison Destmaldjl, commcree

•de'tapis d'Orient, inscrite aux Eaux-Vives (F. o. s. du c. du 30 novembre
1920, page 2268), transfdre son siege commercial ä Gcn,6vc, 6, Passage des
Lioris.

8 fdvrier. La succursale dtablie ä' Geneve, sous la raison Compagnie
Commerciale Internationale S. A., Succursale de Gendve, parla socidtd anonyme
dite «Internationale Handelskompagnie A. G.» (Compagnie Commerciale
Internationale S.A.») («Compagnia Commerciale Intcrnazionale S.A.»)
(The International Trading Company LTD.»), ayant son siege prineipal ä
Zurich (F. o. s^ du c. des 4 et 12 juin 1920, pages 1052 et 1108), est radide
ensuite de sa suppression.

Banque, etc. — 8 fdvrier. La societd en commandite Paccard et Cie,
banque et toutes opdrations s'y rattachant, ä Gendve (F. o. s. du c. du 11.jan¬
vier 1921, page 85), modifie sa raison sociale qui sera ä dater du 15 fdvrier
192o: Paccard Mlrabaud et Cie.

fiitti Teil - Partie noo olle - Patte ooo Iii
Grande-Bretagne

(Communication de la Division commerciale de la Ligation de Snisse ä Londres.)
1. Impöts sur les bdndfices de guerre — Le budget. Contrairemeut ä l'usage

selon lequel le Gouverneiiieut s'abstient d'annoncer ä l'avance le programme,
financier, c'est-ä-dire le projet de budget, qu'il prdsente au Parlement chaque
printemps, le ehancelier de l'Echiquier a fait le 3 fdvrier ä Birmingham un
certain nombre de ddclarations tres iinporlanles, qui ne manqueront pas d'dtre
particulidrement bien accueillies dans le moude du eommerce et de l'induslrie.

L'« Excess Profits Dutv », a dit M. Chamberlain, est un impöt critiquable,
et largement arbitTaire dans ses resultats; il tend, surtout lorsque les taux
sont dle.vds, ä encourager l'extravagance dans l'industrie et ä ddcourager
l'esprit d'entreprise, et sa seule justification ne doit se trouver que dans le
besoin urgent de fouds publics et le fait que, tandis que la plupart des gens
dprouvaient une diminution dans leurs revenus k cause de la guerre, cette
mdme guerre avait permis ä d'autres d'encaisser des bdndfiees anormaux. Si
dds lors ees cousiddrations devaient demeurer les memes, elles justifieraient
le niainlien de l'impöt. Mais ces conditions ont ehaugd. Aetuellement, l'offre
dans le ccmmeree depasse la demande alors qu'il y a pldthore de mains-d'oeuvre.

En outre, les profits exccssifs dtant caleulds en comparaison avec les bdndfiees

que faisait une entreprise commerciale avarit la guerre, l'impöt devient
d'annde en annde moins equitable ä mesure qu'on s'dloigne de la pdriode de
base. - Enfin, les vieilles exploitations commerciales dtablies depuis longtemps
se trouvent avoir un immense avantage sur les nouvelles qui luttent pour leur
existence au moment mdme oü elles arrivent k se frayer un chemin.

En nie fondanl: sur 1'enseinMe de ces considdrations et la situation actuelle
du commerce, je ne vois rien — dit le ehancelier de l'Eehiquier — qui pourrait
justifier un renouvellemcnt de l'impöt, ä moius que ce ne soit une ndcessitd
financiere absolue. Mes collegues et inoi soinmes arrivds k la conclusion que
nous pouvons nous permettre de ne pas renouveler.l'«Excess profits Duly»,
ni dtendre la durde de son existence

Je vois le moyen non seulement d'abolir la taxe sur les profits extra-
ordinaires, mais aussi de u'imposer aueune autre taxe nouvelle ä sa place, et
de n'introduire dds lors aueun nouvel impöt pour l'annde financiere ä venir.
II est possible, que de nouveaux droits soient imposds en ce qui concerne des
marchandises dites de «Dumping», ou en raison de changes ddprdeids. Mais
je ne voudrais pas etre mal compris, je dis done que pour faire faee ä la perte
de revenus qü'entratncra la non prolongation de l'Excess profits Duty pour
l'annec k venir, nous ne proposcrons pas de taxes nouvelles quelconques sur
les entreprises eonimerciales ou .d'adjonctions aux impöts aetuels, tels que
l'impöt sur le revenu ou les droits de douane en vigueur.

M. Chariiberlain dit en outre; Si la loi sur les bdndfices extraordinaires
dtait responsable de la stagnation du commerce,acluel,-on trouverait cette

.stagnation seulement lä oü existe cet impöt, mais pas ailleürs, alors que cette
Stagnation est un phenoincne qui sdvit sur lc monde entier. Cc serait adopter
une ligne de conduite eontraire k une reprise du eommerce que de continuer
l'«Exeess Profits Duty» dans la situation dconomique actuelle. Je erois qu'en
le supprimant, nous aiderons k eeftc reprise du conuneree. C'est la raison
pour laquellc son mainlien ne sera pas renouveld au delä des pdriodes prevue
par les lois encore en vigucur. '

2. Situation dconomique. Selon diverses indications et pronostics dma-
nant de eommereants suisses, nous croyons pouvoir, modestemeut du reste
et. avec beaucoup de prdcautions, euiettre l'opinion que l'on parait avoir
touchc «le fond de la crise ». F.n d'autres mots, il y a une lueur vers l'anidlio-
ration, qui sera d'autant moins lente que les industrie'.s se rdsigneront ä vendn-
ü perte les marchandises qu'ils fabriquent aetuellement avec de la matidre
premiere payde tres chdre nagndre, et que les ddtaillants, toujours plus lents
ä se mouvoir pour encourir une perte, adopteront la mdme attitude dnergique.
11 nc faut pas se faire d'illusions, mais se dire que töt bu tard il est ndcessaire
d'en passer par lä, jusqu'an moment qui doit falalement ärriver. oä le marchd
reprendra une direction vers la liaussc et stimulera des lors. la production.
Jamais on ne passera le point mort sans sacrifices douloureux, et, plutöt on
se decidera ä l'operation, plus on abregera la durde de la maladie deonomique
dans laquellc. lc mondc cntier se debat.

Le seul but est aetuellement d'un cötd de persuader le public acheteur
que les prix ne dcscendront plus, et le public producteur et revendeur de ne
pas s'agripper au souvenir du prix de leur matiere premiere, ou du prix de
vente paye aux marchands de gros, dans la fixation des prix au ddtail. II
faut tout d'abord que les marehandises s'dcoulent et que l'on se persuade que
le chomage, avec scs tcrriblcs possibilites, eonstitue un mal et un danger
bien plus grands que le manque ä gagner ou mdine les pertes dans l'industrie
et le commerce.

Youg^slavle — Retrait de» billets de 20 dinars
H rdsulte d'une communication de Belgrade que la Banque Nationale du

Royaume des Serbes, Croates et Slovenes a ddcid6,'en date du 3 janvier 1921
et avec l'assentiment du Ministere du Commeree, de retirer les billets de
20 dinars en raison de la circulation de difförentes contrefa$ons fort difficiles
:i distinguer des billets authenticates. Les billets de 20 dinars seront öehangös
eontre d'autres pieees de papier-monnaie de la Banque Nationale; eeci jusqu'au
30 avril 1921 aupres de la caisse principale de cet ötablissemcnt ä
Belgrade et jusqu'au 23 fövrier 1921 aupres des succursales de la dite banque.
A partir du lt,r mai procliain, les billets de 20 dbiars ne seront plus valables
comme moven de payment."

Jugoslawien — Röckzug der 20-DInarnofen
Naeh einer Mitteilung aus-Belgrad-hat:die jugoslawische Nationalbank

unterm Datum vom 3. Januar 1921 mit Zustimmung des Handelsministeriums
beschlossen, die 20-Dinarnoten wegen der im Umlauf befindlichen Falsifikate,
die sich von den echten Noten nur schwer unterscheiden .lassen, aus der
Zirkulation zurückzuziehen. Diese Noten worden gegen anderes Papiergeld der
Nationalbank umgetauscht und zwar von dieser selbst bei der Hauptkassc in
Belgrad bis zum 30. April und. bei den Zweigstellen der Bank bis zum •

23. Februar 1921. Mit dem 1. Mai 1921 Verliesen die 20-Dinarnoten ihre Gültigkeit
als Zahlungsmittel.
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GEGRÜNDET 1872

Aktienkapital Fr. 100 000 000 Reserven Fr. 31000 000

Wir vergüten bis auf weiteres

4%% für Einlagen auf Depositenheffe l
und sind zu pari Abgeber von

5 % % Obligationen unserer Bank:
aut 1—5 Jahre fest C3MQ)

gegen bar oder im Tausch gegen gekün-
digte'und kündbare eigene Obligationen

Die Obligationen werden am Ende der Laufzeit ohne
Kündigung zur Rückzahlung fällig. Die Titel läuten auf
den Namen oder den Inhaber und sind mit
Halbjahrescoupons per 15. Januar und 15. Juli versehen.

BASEL, im Februar 1921. DIE DIREKTION.

J. Athanasioa & C- A.8.
Fabrik orientalischer Zigaretten, in BERH

Qolsdflig zor l ottallita SnalnmliiDg 1« ttffniit
1

auf Mittwoch, den 23. Februar 1921, vormittags 10 % Uhr
in den Geschäftsräumllcbkeiten

I

Verhandlungen:
1. Verlesen des Protokolls der letzten7ordentlichen* Generalversammlung.

2. Abnahme des Geschäftsberichtes, der Bilanz, der Gewinn- und
Verlustrechnung und des Berichtes der-Kontrollstelle. 1

3. Decharge-Erteilung an die Verwaltungsorgane.
4. Gewinnverteilung. 394
5. Wahl der Kontrollstelle.
6. Beschlussfassung über Abschluss eines Kaufvertrages.
7. Beschlüssfassung über Erhöhimg des Aktienkapitals und da-

herige Statutenänderung.
8. Unvorhergesehenes.

Geschäftsbericht, Bilanz, Gewinn- und Verluslrechnung und
Revisorenbericht liegen seil dem 11. Februar 1921 im Bureau der Gesellschaft,

Habsbürgstrasse Nr. 19 in Bern zur Einsicht der Herren Aktionäre
auf. 'Dieselben haben ihren Aktienbesitz in der bisherigen Weise zu
belegen.

1 •

Bern, den 11. Februar 1921.

tar Verwnltiuissrat.

Wim iß tips l«y l1 a toiy
Assembl^e gtSn^rale ordinaire

Mardi 22 fevrier 1921, ä 5 h. apres-midi, au siege social

ORDRE DU JOUR:
Operations statutaires.
Presentation des comptes do l'exercice 1920 et rapport du coinrais-

saire-värihcateur. (20681 L) 3761
Les comptes et le rapport sonl ä la disposition des actionnaires.
Vevey, le 4 fävrier 1921.

T.e t-onweil d'adBilnlrtrailon,
Petroleum - Handels - Gesellschaft, Zürich

Die Herren Aktionäre werden hiermitzu der am Dienstag, I.März 1921,
vormittags 10% Uhr, In unserem Bureau in Zürich, Neumühlequai 10,
stattfindenden XXVIII. ordentlichen Generalversammlung höflichst eingeladen.

TRAKTANDEN:
1. Abnahme der Rechnung, Entgegennahme des Berichtes der

Revisoren und ßechlussfassung hinsichtlich des Jahresergebnisses.
2. Wahl der. Kontrollstelle. -401 (843 Z)

Bilanz und Rechnung über Gewinn und Verlust liegen von heute
an in unserem Bureau zur Einsicht auf.

Zürich, den 9. Februar 1921.

Der Verwaltungsrat.

bestes, vielfach bewährtes Modell
mit automatischer Briefeinführung
und automatischer verstellbarer
Abschneide- Vorrichtung, aufWunsdi mit
elektrischer Trocknung und elektr.
Antrieb, sparsam im Papierverbrauch

A V OlfiE
chiiövre Oboist, \n quality
de Bologne 1 vaeoii t va-
gon etianvre 2m« quality

disponible» ä Sctaffiiouse au
plusoffraittou^veuiuel-
lemi-ut centre msr-
chandfse couracte
pour Pltalie.

Adresser offres Sndropa
PapserellnSO, Milan

Selbständiger Kaufmann,
2'.i J., mit eigenem Bureau

Uberulmmt
SeiireMt

im Nebenamt, zu reduzierter
Pauscbalgebillir. — Offerten
unter Ctiiffre Fe 1010 Y. an
die Publlcltas A.-G., Bern.

BragnhfteBarstellonaeB

Neue AnslüUruugs-
formen, die die
Verbindung d gr&pbifchcn
Darstellungen mit den
grundiegeiiden Zahien-
»ugaben ermöglichen.
Jeder Bogen kann während

lünf Jahren oder
für fünf verschiedene
Darstellungen verwendet

werden. Muster-
bngenmit DaisteÜnngs-
Beispielen i. Fr. 6 zu
beziehen darch '223

PAUL KELLER
Organisator - Basel

Gerberg 44 - Tel. 76S1

Klosett-ftpicr
zu billigen Preisen

offerieren

PJmml&CoJtÄü
zum Papyrug
Antemat • Buchhaltung
richtet ein B. Frliefi,
BQcherexpertc, Ztrtch I.
Weinberpstraase Nr. 67

Solollu1 tiandelshank

Ordentliche Generalversammlung
Samstag, den 26. Februar 1921, nachmittags 21/, Uhr,

im Hotel zur Krone in Solothurn.

TRAKTANDEN:
1. Protokoll der letzten Versammlung.
2. Vorlage des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung

pro 1920.
3. Bericht der Rechnungsrevisoren.
4. Genehmigung der Jatiresreclinung und Decharge-Erteilung

an die'leitenden Organe.
5. Beschlussfassung.über die Verwendung des Reingewinnes.
6. Wahl der Rechnungsrevisoren. (255 Su) -'404
7; Varia.

Der Geschäftsbericht mit Bilanz und Gewinn- und Verluste
schilling für das Jähr 1920, sowie der Bericht der Rechnungsrevispren
sind an unsern Kassen.in Solothurn, Ölten und Grenchen zur
Einsicht aufgelegt.

Die Eintrittskarten können gegen Auswels über den Aktienbesitz bis
und mit 25. Februar, mittags, erhoben werden in:

Solothurn: an unserer Kasse;
Olteo: bei unserer Filiale;
Grenchen: bei unserer Filiale;
Basel: bei der Basler Handelsbank;

beim Schweizerischen Bankverein;
Bern: bei der Berner Handelsbank;
St. Gallen: hei der Bank in St. Gallen;
Zürich: bei der Aktiengesellschaft Leu & Cie.

Am Versammlungsort selbst werden keine Karten verabfolgt.
Die Vertretung der Aktionäre geschieht mittelst schriftlicher

Vollmacht oder durch einfache Uebertragung der Eintrittskarten.
Solothurn, den 7. Februar 1921.

Der Verwaltungsrat..
Elektrische Verztnknng A.B., Basel

Ordentliche General Versammlung der Aktionäre
Samstag, den 26. Februar 1921, nachmittags 3 Uhr,

im Restaurant Gasser-Ramsteln, Dornach.

Normale Trakland.cn und Verwaltungsraiswahl.
Die Jahresrechnung liegt zur Verfügung der Herren Aktionäre bei

Unterzeichnetem auf. Ausweis über den Aktienbesitz wie bisher.
Basel, den 8. Februar 1921.

(621 Q) '402
Für den Vcrwällungsral,

Der Präsident: F. Eckinger.

S. Ä. fnuttob. de Jnlimont, Laissanne
L'essembile g£n£rale ordinaire des actionnaires est convoqu&e pour

le samedi, 26 flvrier 1921, & 4 heures, che/M. Decker, Avenue de Beau!leu,45.

ORDRE DU JOUR: 1. Rapports d'administration et de
contröle sur l'exercice 1920. 2. Approbation des
dits et des comptes, decharge ä l'administrateur
et aux contröleurs. 3. Repartition des bänöl'iees.
4. Nomination des contröleurs pour 1921. 5.
Propositions individuelles. *368 :

(10560 L).
Les comptes et rapports sont ä la disposition de MM. les

actionnaires chez le gärant, Montagibert 10. Le coupon n° 16 sera payö
chez ce dernier des le lundi, 28 fevrier. Le coupon ri° 15 des actions
18 ä 22 et 164 ä 171 n'a pas encore 6t6 encaissö.
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